
3.1 Ermitteln von kurz- und langfristigen Qualifizierungsbedarfen 

 Bestandteil der Qualifikationsinhalte 
Anwendungs- 
taxonomie 

Hinweis zur Vermittlung 

3.1.1 Kurz- und langfristige Qualifizierungsbedarfe  unterscheiden   

3.1.2 

Ermittlung von Qualifizierungsbedarf 

 strategische Unternehmensziele 
 operative Unternehmensziele 
 Abgleich zwischen Stellenbeschreibungen und 

individuellen Mitarbeiterprofilen (Soll-Ist-Wertanalyse) 

 unterscheiden 
 berücksichtigen 
 durchführen 

 1.2.4, 6.5.3, Methoden 

3.1.3 

Instrumente der Bedarfsermittlung 

 Verwendung von Mitarbeiterprofilen 
 Tabellen und Checklisten 
 IT-gestützte Darstellungsformen 

 berücksichtigen 
 anwenden  

3.1.4 Qualifizierungsdefizite von Mitarbeitern  erkennen   

3.2 Mitwirken bei Qualifizierungsaktivitäten und Erstellen von Qualifizierungskonzepten 

3.2.1 

Qualifizierungsmaßnahmen 

 Teilnehmerauswahl 
 Rahmenbedingungen 
 Ressourcen 
 Evaluierungen 

 durchführen 
 berücksichtigen 
 sicherstellen 
 durchführen 

 z. B. Schlüsselqualifikationen/Softskills 
 Feedback-bögen etc. 

3.2.2 

Qualifizierungskonzepte 

 Ziele 
 Zielvorgaben im Hinblick auf die Komplexität 
 Inhalte 
 Zielgruppen 
 Rahmenbedingungen 
 Anforderungen an Anbieter/Trainer 

 festlegen 
 analysieren 
 festlegen 
 berücksichtigen 
 festlegen 

  z. B. differierende Leistungsniveaus, Lernschwierigkeiten, 
kulturelle Unterschiede 



3.3 
Planen und Organisieren von Einarbeitung, Praktika, Aus- und Fortbildung, Auswählen der Qualifizierungsorte, Gewinnen und Fortbilden der 
Ausbilder 

3.3.1 

Einarbeitung 

 Aufgaben und Kompetenzbereiche 
 Eingliederung in Kommunikationsabläufe und 

firmeninterne Prozesse 
 Eingliederung in das unmittelbare Arbeitsumfeld 

 festlegen 
 sicherstellen 

 Checklisten 
 z. B. arbeitsplatzbezogene Sicherheitsunterweisungen, 

Betriebsanweisungen, Verfahrensanweisungen 

3.3.2 

Praktika 

 Rechtliche Besonderheiten für Praktikanten 
 Praktikumspläne 

 berücksichtigen 
 erarbeiten 

 z. B. Orientierungspraktika, berufsvorbereitende Praktika 
 z. B. Datenschutz, Jugendarbeitsschutzgesetz 

3.3.3 

Ausbildung 

 das Duale System 
 Ausbildungsordnungen 
 Ausbildungsrahmenpläne 
 Rahmenlehrpläne 

 kennen 
 anwenden 
 einsetzen 
 überblicken 

 3.5.3, Lernort Berufsschule 

3.3.4 

Planung und Organisation verschiedener Formen der 
Fortbildung 

 externe Fortbildungen 
 Fortbildungen am Arbeitsplatz 

 durchführen  1.2.2, BBiG, Anpassungs-, Aufstiegsfortbildung, 

3.3.5 Geeignete Qualifizierungsorte  auswählen  z. B. Kapazität , Ausstattung, Sicherheitsauflagen 

3.3.6 

Ausbilder und Ausbildungsbeauftragte 

 Bedeutung der Ausbildereignungsprüfung 
 Qualifikationen von Ausbildern und 

Ausbildungsbeauftragten 
 Fortbildungen 

 kennen 
 berücksichtigen 
 sicherstellen 

 AEVO 
 pädagogisch, fachlich 

3.4 Anwenden von Methoden der Unterweisung und des Coachings 



3.4.1 Situationsgerechte Unterweisungsmethoden  anwenden 
 z. B. Kurzvorträge, Lehrgespräch/Anleitungsgespräch, Vier-

Stufen-Methode, Leittextmethode, Gruppenmoderation 

3.4.2 

Arbeitsprozessorientierte Weiterbildung 

 Rolle des Lernprozess- und Fachberaters 
 Aufgaben des Lernprozess- und Fachberaters 

 durchführen 
 unterscheiden 
 kennen 

 ISO 17024, B-triebsgeschehen, Referenzprozesse 

3.4.3 Coaching  ausüben 
 z. B. Anforderungsprofil an einen Coach, Methoden, Inhalte, 

Begleitung im Arbeitsprozess 

3.5 Zusammenarbeiten mit zuständigen Stellen, Bildungsträgern und Berufsschulen 

3.5.1 

Zuständige Stellen 

 Aufgaben 
 Unterschiede 

 berücksichtigen  BBiG 

3.5.2 Bildungsträger als externe Dienstleister  einordnen  Rollen bei Aus- und Fortbildungen, Praktika 

3.5.3 Berufsschule als Partner des dualen Systems  berücksichtigen  3.3.3 

3.6 

Vorbereiten der Mitarbeiter und Auszubildenden auf 
Prüfungen und den Erwerb 
von Qualifikationsnachweisen 

 beurteilen  z. B. Soll-Ist-Vergleich, Steigerung der Teameffizienz 

3.6.1  Motivation  berücksichtigen   Motivationstheo-rien, Anreizsys-teme 

3.6.2  Besonderheiten bei Prüfungssituationen  berücksichtigen   z. B. Zwischen-, Abschlussprü-fung 

3.6.3  Verordnungen und Rechtsvorschriften  anwenden   z. B. Ausbil-dungs-, Fortbil-dungsordnung 

3.6.4  Besonderheiten der Zielgruppen  berücksichtigen   z. B. Jugendliche 

 


